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fiätte der Bundesrat dies getan, oder hätte

er das getan, oder hätte er dies und das

getan, ©ut. 21ber er hat dies nicht getan,
alfo bin ich dagegen.

23e3ahler (Sern). Sum drittenmale hat
mich der ©rimm erfaßt (3roifchenruf : Sie
roerden noch öfter ©rimmen bekommen),
ich bin deshalb der 2ïïeinung, daft man uns
bekömmlichere ©emüfe Dörfchen möge. 25ei

dem oielen ©rimmen möchte die 2ltmo-
jphäre leiden. 2Sir follten überhaupt froh
darüber fein, daft alles fo gut oorüberge-
gangen ift, roie ich denn überhaupt der

2ïïeinung bin, daft eine übelangebrachte
Sreiheit lange nicht fo gut ijt, roie eine

roohlangebrachte Ôrohheit. Clnfere 2(riegs-

partei ift keine Partei und unfere 2(riegs-
3iele 3ielen nicht auf den SKrieg. 2Benn hier
oon Sehlem gefprochen rourde, fo frage ich,

roarum ftellen roir keinen Schulmeijier an?
Gin Sekundarlehrer dürfte genügen.

Sallroerfer (Safel): 3ch muft mich an
irgend etroas fefihalten und roenn es fo rund
ijl roie eine ÎKreisfcheibe. 3a es alfo keine
©cken hatte, haben roir uns natürlich daran
geftoften und das hat miefte Gtimmungen*)
er3eugt. 2Sas an der Sache fchriftlich roar,
haben roir mündlich erfahren, roeil es aber
ein !Kreisfchreiben roar, haben roir es rund
abgelehnt. Sei uns in Safel ift alles groft,
alfo auch die Serjtimmung. Samit kann

*) Soll roohl heifien : 2T(lfjpimrmmg.

man nicht regieren. Sas Sefte ift, die

Semonftrationen 3U oerhindern, daft man alle
Semonftrationen geftatte.

Som (Sern): 3ch phe nicht gern im Sug,
am allerroenigften im reaktionären Sug.
2Iuch liebe ich das Schöne nicht und roenn
es noch fo roahr ift- Sür 30ologifche ©ärten
bin ich ebenfalls nicht, roeil ich die Seftien
nicht ausflehen kann. Clnd roenn es jetjt
nicht 1 1 ühr roäre und hier abgebrochen
roerden müftte, könnte jch 3hnen beroeifen,
daft ich oon 3hnen 2lllen am ^dealften
oeranlagt bin. Ser Serichterftatter:

Sraugott Clnoerfland.
OI1D1IC3

| Hotels Thealer s Konzeirte Cafés
Kefïourcmt national", Jûtidj 4

îitilitarftrofje 24

Gs 3ogen drei Surfchen roohl in die Käfern',
Soch hätten fie oorher 'nen Schoppen noch gern.
gm National", da kehrten fie ein,

ünd afien fich fatt und tranken gut SSein.

ßalli, fiallo.
Und roeil es ihnen fo fehr gut gefchmeckt,
So haben fie ihre Seine geftreckt,
Und blieben im Keftaurant National,
23is dafj oerlöfchte der Sonne Strahl.

ßalli, fiallo.
Sa kam herein der fierr Korporal:
p3oh Sonner und eroiger fiagelftrahl".
So flucht er und feijt fleh 3U ihnen hin.
Und find fie nicht fort, fo find Pe noch drin.

ßalli, ßalli, fiallo. ß.St.

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

Zeughaus- - wiener-café Ecke

str. 3i International Moustr.
Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Caté 1651

Täglicli üonzoi-t
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

Voffot9ricpho^noicontäslich reiche Auswahl und
»C£CldMolllCü|JrjlOCll schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. t. Bellevne)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

CAFE SPEISERESTAURANT
Täglich zwei Konzerte

Damen-Salon-Orchester Donauperlen
Dir. Frl. M. Baumgartl

Gute bürgerliche Küche.
Empfiehlt sich höfl. Gottlieb Zumsteg.

Telephon 5516.

Hotel Restaurant

Tonhalle- Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle
Schattiger Garten und

Terrasse
Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn und Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder und
Seewein. Wädenswiler

Pilsner.
Gut bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.

Restaurant

nGartenhof
Birmensdorlerstr, 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

Drucksachen aller Irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

BlbedfadTnlHELVETIA
Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau,

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant

: JJ

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und SonntagKonzert

Karl Rüttimann
Coiffeur

1601

Wann Qia eine sute UhrnVIlll «IC haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh. 1

Paul Missel, EckeMOble-

jasse, b. Radium. Silb. Herren-

u. Damenuhren von
12 Fr. an; 3 Jahre Garantie

Ringe, Eheringe, gr. Lager. Réparât.
von 2 Fr. an, schnell und billig.

Gelegenheitskäufe I

10 Cts.

Platten 9/12

das Dtz. v.
Fr. 2.- ab.

Photo-
B ä r

Löwenstr.51.

+ Eheleuten-
verlangen gratis u. verschlossen

meine neue Preisliste mit
100 Abbildungen über alle
sanitären Bedarfsartikel.Irriga-
teure, Prauendouchen,
Gummiwaren, Leibbind. etc. 1350

Sanitäts-Geschäft
Hübscher, Zürich
Seefeldstrasse 98

Kasernenstr.15 ZÜRICH b.d.Sihlbrücke
Täglich 2 Konzerte

Elite-Damenkapelle Direkt. : Jos. Strohbach
Original Wiener-Küche

entrai -Theaterl
L ZÜRICH 1 »Telephon 9054 :: Weinbergstr. H

Grosses Sensations-Programm
vom 11. bis 17. Oktober

(Grosser Monopol-Film Erstaufführungsrecht)
5 Akte Kunstfilm I. Ranges Sensation 5 Akte
Die Todespantomime

Sensationelles Gesellschafts- und Zirkus-Drama
In den Hauptrollen die berühmten Künstler und als Haupt¬

darsteller LEOA GYS und MARIO BONNARD
(Spieldauer IV2 Stunde).

Lachsalven ohne Ende erzielt das Lustspiel

Der Provinzonkel
Tolles und pikantes Lustspiel in 3 Akten

(Ort der Handlung ein Badehotel)
Ein Lachen ohne Endel! Alles lacht Tränen!! |

Deutsche u, französische Kriegsnachrichten von sämtl. Kriegsschauplätzen

ZUrichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KUnzIcr-LutZ

Passage-Café St. flnnahrjf, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis lO'/j Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Klndl-Bräu
Vornehmstes Etablissement Keine Musik

Direktion: 1468
Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café Odeon, Zürich.

'IUI» HM* Hl Ilm*. Ilm mllll*' Müncliner Kindl "
Langstrasse-Mllitärstr. Inhaber G. Burknardt

Täglicb.! 1403 A

K-Clnstlor-BLonzorto I
Damen-Orchester Höhni. Vorzügliche billige Küche. j1

Rote und Blaue Kodier ZÜRICH WmV erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

Kätte den Bundesrat dies getan, oder bätte

er dos getan, oder riätte er dies und das

getan. Gut. Aber er bot dies nicbt getan.
also bin icb dagegen.

Bezabler (Bern). 5Zum drittenrnale bat
micb der Grimm ersaßt (Iwiscbenrus: Sie
roerden nocb öster Grimmen bekommen).
icb bin desbalb der Meinung, daß man uns
bekömmlicbere Gemüse vorsetzen möge. Bei
dem vielen Grimmen möcbte die Atmo-
spbäre leiden. Wir sollten überbaupt srob
darüber sein, daß olles so gut vorübergegangen

ist. wie lcb denn überbaupt der

Meinung bin. daß eine übelangebracbte
Sreibeit lange nicbt so gut ist. wie eine

wobiangebracbte Srobbeit. «Unsere Rriegs¬

partei ist keine Partei und unsere Xriegs-
ziele zielen nicbt aus den Rrieg. Wenn bier
von Seblern gesprocben wurde, so srage icb.

warum steilen wir keinen Scbuimeister an?
Ein Sekuridarlebrer dürste genügen.

Ballwerser (Basel): Ià muß micb an
irgend etwas sestboiten und wenn es so rund
ist wie eine Rreisscbeibe. Da es also keine
Ecken batte, baben wir uns natûrlià daran
gestoßen und das bat mieße Stimmungen*)
erzeugt. Was an der Sacbe sàristiià war.
baben wir mûndiià ersabren. weil es aber
ein Rreisscbreiben war. baben wir es rund
abgelebnt. Bei uns in Basel ist olles groß.
also auà die Berstimmung. Damit kann

") Soll wokl keißen i Mißstimmung.

man niât regieren. Das Beste ist. die

Demonstrationen zu verbindern. daß man alle
Demonstrationen gestatte.

Zorn (Bern): Ià sitze niât gern im Zug,
am allerwenigsten im reaktionären 5Zug.

Auà liebe ià das Scböne niât und wenn
es noà so wabr ist. Sür zoologiscbe Gärten
bin ià ebenfalls niât, weil ià die Bestien
niât aussieben kann. «Und wenn es jetzt

niât 1 l «Ubr wäre und bier abgebrocben
werden müßte, könnte icb Ibnen beweisen.

daß ià von Ibnen Allen am Idealsten
oeranlagt bin. Der Bericbterstatter:

Traugott «Unverstand.
cnziuniic^

Restaurant National", Zurich 4
Militärstraße 24

Es zogen clrei Durscken wokl in clie Rasern'.
Docn kälten sie vorker 'nen Sckoppen nocn gern.

Im ..National". 6a kekrlen sie ein.

llnà aßen sicn satt uncl tranken gut Wein.

Kalll. kZallo.
llncl weil es Iknen so sekr gut gesckmeckt,

So kaben sie ikre Deine gestreckt.
llncl blieben im Restaurant Dalionol.
Dis clasz verlösckte cler Sonne Strakl.

Kalli. Kollo.

Da kam kerein cler Kerr Rorporal:
Poh Donner uncl ewiger KogelstrakI".
So fluckt er uncl seht sick zu iknen kin.
llnci sinci ste nickt sort, so sincl ste nock clrin.

Kall l. Kall i. Kall o. kZ.Si.

vsse-kestsursnt 1581

Klsusstrssss blr. 45 (Sssnâbs) Ssstslcl
Luits Iliivno. Sov-îslîist- In» unll »»»-
länaisvns «ein«. tt. »ui-Iiinann-Sioi-.

Ls srnMekIt sied àsr nens Inlig.bsr k°olîx NâupvINÛttîngoi».

t 3 International
iZsrnütliellSs, bestienominlertes ?a.milien-tZa.ko löül

prims Wöins. - Quts IZisrs. - lZssobsicisns ?rs!ss.

Vairoîsirîvt'lill^noîelln^à rsiobs L.U8^»KI uuà
ivl^vlai lobllvollvlàvllsobruàbkitt ^ubsroitet, lviolit
vvr<I»iiII<>I>, kinàsll Lis in àsrn bsicanntsn Iìs8tg.urs.ut

«oldkià-8eefklà 13

Krossss l.ol<al im parterre, 8sparat?immer im I. 8t.

0amvn.SgIon»0i-vno»to>» vonaunonlon
vir. rri. à ksumgzrtl

Qute dlirxerliclis Kucii».
IZmpkiekIt sicn köki. vottlieb ?umstrx.

teiepkon 55IK.

------- ^oinsiss 5smîlisn-r?sstsurgnt ---------

QsssIIsclisftssâls
kür 1S32

lloeàîtkll Wli

Kk86ll8et23ttkll

«llilinc
8obons KesvIIsvkattssàis
Kvbîtttissr Kàrtsri unà

Lts.ubt'i'sis, sibobts l^axs
XeAvIbàkn nnà Liltarà
8l>s?i»1itü.t: Vkàuzier,

^Vuliissr, LurKunäer unà
Lsvvvein. >Vìiàsn8Wi1vr

Kut bürKvrlioks Xiiobs.
Lökl. srupLisblt 8ivb

r>g8tclillc1Ilt

«KilllKllIlllf
kimêii-lloi'liZà Zg, Weit »

(rrâmkâitestelle)

tk. ttûrNmann
verâumixer unci «clisttlxer

Liîirten

Làr Mlttss-îtlsvn
riir Vereine 1401

I^rsu VVvve. kroZIi
àit Ststions-Vorstânàs

llàà uliki" t."!
ìiekert ra,sok unà billiz

^oan k^i-o», vuvnili»>ivll«i'oî
w 2iii»i<în.

kibâàîNlx>i.vei./ì
prima cZualitât. Versencie bei /^d-
nakme von 6 Stücic krsnko jzexen

Q. Qrie8kammer, tterissu
^

Kern 19 1 «
â

zà ^ ^

l^sstsursnt

- 11

Màràoi-rstr. K2
kk. Hotlibsrs-Lisr

bsll u. àullksi

Lamstg-Z
unà LountaZ

üktrl Rüttimsnn
Loiileur

IMl

Uìt»»»>IH ItLitli» i?"îe»»»III Sil» Kaden vollen,
1441 jzeken Sie
I>NecIer<Iork!tr. 27, ?cli. l
Paul Hlîssol.càiilildle-
IZZîê, d. kZlilllÄ. Silk. Herren-

u. Oâmenukren von
12 rr. an: Z ^skre Oarsntie

L«>olgonnoîisitSuko >

tlllì
i°Iî>IIl!IIg/lZ

àss OìZî. v.
5r.2.-ab.

I^övenstr.5I-

^ckvlautis^
verls.lljzsn Arktis u. vsrsoblos-
ssn msins nsus l?rsisIjLts mit
IVO^bbiiàullAsn ûksr s.ils «à-
nitìirsll Loàii.rk8g,rtiksI,IrrÌAâ-
tsurs, ?ràuonàouc:boll, (Zum-
mivvàrsu, I^oibbinà. sto. 1350

S-nità-ao-r-KAf»
Niibsvkvi», ZlUi-îol,

«ssei'nensti'.IS ?ÜK>Ctt b-li-Slklbnücke
Taglîck 2 Konvente

llllite-osmenkspelle Direkt.: ^os. Strokdsck
vlriginsl iz/ienelr-tiücke

enffsl-lkessefi
^ ?Û«IV»<--1^Ivpkong0S4îî«oindsi-asti-. W

L>»«»s»os Ssnssîîons-pi'ogi'ainn,
tllrosser iVionopoI-?iim ^nstaußfüki'ungsi'vrintl

S Alilîo Kunstkilm I. l<znxes Sensation g Allîv
vie ?vàspantom«îme

SvnsaîilinoUo» Oesellsckâkts uncl ?ii-llus-0i-sino
oàeUer'^eô»'o/s un/ «««10° StM««»^»"''^

volles unU pìksnîSS t.usîspîe> in Z Zìlcîvn

^
<Ort àer rlânalun^ ein Lâ<iekotel>

Ileàà u, lrznîSzlîcliê >img»diiàil M sâM tinögzzeliciliBksii

lXsslno-Nlsstsui'snt llîrvkî sm Ses
QsssIIsoligftssâls tür blooliisiton und Vsrsins
Qrosssr Qsrtsn. OIi»>-i-îS. M. IlllNTlvI'-li.UtT

kâkakokstrssse 57

Hlxene Wiener Konclitorel
Spe-iell Mener rrllkstiick von 7 dis I0-/2 Ukr vormitt,Zs, 80 >2ts.

»unckner Klncîl-IZriiu
VornekM8tes IZtsdllssement Keine iVìusIlc

vireklion: I4SS
Nsns rkslksuser iun., krllkerer Lesit^er àes Lskê Oàson, Surick.

ì.snxstrssse-IVlilitàr«tr. Inlisber <Z. kurknsràt

Vsmen-Orckester tioknl. Vornüx>icke billixe Klicke. î

Kote M klllue klllller ^UNIVN m WW^ 6rlscjigsn prompt unc! billigst

kopsvk- UNll 8mAk Irsnsportv
sel. SZZg
2> Svk«vîze«i»a. St
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